
Eindrucksvolles Konzert der Kantorei Darmstadt-Arheilgen 

 

Darmstädter Echo – Susanne Döring 

 

Allen Krimifans ist das Requiem von Gabriel Fauré zumindest dem Namen nach 

wohlbekannt:  ist es doch die Lieblingsmusik von Colin Dexlers Hauptfigur Inspektor Morse, 

die diesem in scheinbar ausweglosen Situationen zu Befreiung, Konzentration und neuen 

Einsichten verhalf. 

 

Von der eindringlichen Wirkung dieses großartigen Werks konnten sich am vorletzten 

Samstag die Besucher der Johanneskirche in Darmstadt überzeugen. Dort gab die Kantorei 

Darmstadt-Arheilgen mit ihrem Leiter Burkhard Engelke und der Organistin Misty Renée 

Schaffert ein beeindruckendes  Konzert. Es zeigte, dass sich dieser junge Chor - er wurde erst 

vor 5 Jahren gegründet - dank der gründlichen und intensiven Probenarbeit ihres Leiters 

inzwischen durchaus mit den etablierten Darmstädter Chören messen kann. Insbesondere das 

sensible "Pie Jesu" - normalerweise von einer Solistin gesungen - gelang hier vorzüglich und 

überzeugend mit einer Gruppe von Sopranistinnen aus dem Chor. Der Sänger Wolfgang 

Weiss gestaltete mit seinem volltönenden Bass die stimmlich anspruchsvollen Solopartien.  

 

Aber das war noch nicht alles, was die Kantorei Arheilgen und ihr Kantor zu bieten hatten. 

Burkhard Engelke präsentierte bravourös den abwechslungsreichen 1. Satz einer furiosen 

Orgelsymphonie (Nr. 5 f-moll) von Charles Widor. Hier konnten sich die klanglichen 

Variationsmöglichkeiten auf der großen Orgel der Johanneskirche voll entfalten. Danach sang 

der Chor Teile einer Messe von Louis Vierne - auch diese ein Glanzstück französischer 

Spätromantik. Sicher und stimmstark, gestützt von Misty Schafferts souveräner 

Orgelbegleitung, brachte er das Kyrie und Gloria ebenso wirkungsvoll zum Ausdruck wie die 

demütige Innigkeit des Agnus Dei. 

 

Das Publikum zeigte sich von den Werken wie auch von der Leistung der Mitwirkenden 

sichtlich beeindruckt und spendete lang anhaltenden Beifall. 

 

Wer dieses Konzert versäumt hat, dem wird noch einmal Gelegenheit geboten, am 6. Juni in 

der Stadtkirche größere Teile daraus zu hören. Dort musiziert die Kantorei Arheilgen im 

Rahmen der "Nacht der Chöre" gegen 22(?) Uhr und lädt herzlich zum Zuhören ein. 


